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Fortschreibung des Einzelhandelskonzeptes der Stadt Leverkusen 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange analog § 4 
Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
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 Stellungnahme der Verwaltung: 

Zu 1) 

Es ist keine Abwägung erforderlich.  

 

Zu 2) 

Die CIMA hat im Rahmen der Erarbeitung des Einzelhandelskonzeptes für 
die Stadt Leverkusen eine Vollerhebung des örtlichen Einzelhandelsbestan-
des durchgeführt. Zur Herleitung der Umsatzleistungen der bestehenden 
Einzelhandelsbetriebe greift die CIMA neben Veröffentlichungen der Filialis-
ten auch auf eigene Erhebungen (insbesondere durch Händlerbefragungen) 
sowie verschiedenen Veröffentlichungen anerkannter wissenschaftlicher 
Institute zurück. Zu nennen sind hier insbesondere das EHI Retail Institute 
Köln sowie die HAHN Gruppe Bergisch Gladbach. 
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Zu 3) 

Bei dem im Rahmen der Fortschreibung des Einzelhandelskonzeptes für die 
Stadt Leverkusen in Kapitel 6.2 dargestellten Kaufkraftpotenzial handelt es 
sich ausschließlich um die ladeneinzelhandelsrelevante Kaufkraft, die 
dem stationären Einzelhandel im Leverkusener Stadtgebiet zur Verfügung 
steht. Im weiteren Verlauf des Einzelhandelskonzeptes werden auf Grund-
lage der im stationären Einzelhandel in der Stadt Leverkusen erwirtschafte-
ten Umsätze sowie der ladeneinzelhandelsrelevanten Kaufkraft die Zentrali-
tätskennziffern für den Leverkusener Einzelhandel ermittelt.  

Das in Kapitel 6.3 dargestellte Nachfragepotenzial für den Onlinehandel soll 
in erster Linie die weiterhin zunehmende Bedeutung des Onlinehandels im 
gesamten Einzelhandel (stationär und online) widerspiegeln.  

Zu 4) 

Es ist keine Abwägung erforderlich.  

 

Zu 5) 

Es ist keine Abwägung erforderlich.  

 

 Abwägungsvorschlag der Verwaltung: 
 
Zu 1) Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen.  
 
Zu 2) Der Anregung wird entsprochen. An entsprechender Stelle im Konzept 
(Kapitel 5.2 „Vorhandener Einzelhandelsbesatz (Gesamtstadt)“, S. 40) wird 
auf die verwendeten Quellen verwiesen. 

Zu 3) Der Anregung wird nicht entsprochen. 
 
Zu 4-5) Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 

 
 




